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Allgemeines zum SAP Netweaver Portal 
Wir öffnen die Blackbox 
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Das SAP Netweaver Portal 

 SAP-eigene Portalsoftware 
 

 Personalisierte Darstellung wichtiger Informationen und Applikationen von 
SAP für jeden Benutzer 

 

 SSO und zentraler Einstiegpunkt zu SAP Applikation und Informationen 
 

 Via Add-On Bestückung von externen Anwendungen oder Inhalt. 
 

 Interaktive Elemente – Web 2.0 –Funktionen wie Wiki und Foren 

 

 Integriertes Content Management System (Web Page Composer) 

 

 Integriertes Dokumenten Management System (KMC) 
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Wie wird das SAP Netweaver Portal eingesetzt ? 
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SAP und das Web 

 Das Design des SAP Portal ist „beliebig“ anpassbar (Framework & Motive) 

 

 Es werden alle gängigen Browser unterstützt 

 

 Die Standard-Frameworks sind sehr Javascript-lastig und damit recht 
empfindlich beim Auftreten von Fehlern 

 

 Sehr leicht als Intranet oder Extranet aufbaubar 

 

 Für „normale“ Firmenwebseiten nur bedingt geeignet 
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SAP und Content 

 Content kann mittels des Web Page Composers (SAP CMS) erstellt werden 

 

 Standardauslegung des SAP Portales ist applikations- und prozessgetrieben 

 

 Einbindung von externen Content mittels spezieller IViews möglich 

 

 Content aus Kollaborations-Komponenten (Wiki und Forum) 
 

 Standard SAP Content wird mittels spezieller oder selbst erstellter IViews 
eingebettet 
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SAP Mobile Strategy 
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SAP NetWeaver Gateway 

SAP SUP – Native Apps for 
Smartphones & Tablets 

SAPUI5-Toolkit  
for HTML5 (Browser-Apps for 
Smartphones & Tablets) 

oData with SAP  
Annotations 

oData with SAP  
Annotations 

SAP-Systeme 

RFC / SOAP 



 Mobile Internetseiten sind mit SAP-Mitteln möglich 

 

 SAP NetWeaver Gateway nötig => Lizenzkosten 

 

 Aufwendiges erstellen von nativen Apps und HTML 5 Vorlagen 

 

 Erstellung von Browser-Apps via SAPUI 5 Toolkit for HTML 5  

 

 Erstellung nativer Apps via Sybase Unwired Plattform (SAP SUP) 
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SAP Mobile Strategy 



Ansatz für CMS und Delivery Server 
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Verbindung zum SAP Netweaver Portal 
Mach ich’s oder mach ich’s nicht 
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Der Portal Manager 

 Genaue Bezeichnung: 
OpenText Web Site Management Portal Manager for SAP 
NetWeaver Portal 

 
 

 Bildet sämtliche Prozesse des Content Life Cycle im Zusammenspielt mit dem 
SAP Portal ab 

 

 Anbindung des Web Site Management Servers und Delivery Servers 
 

 Integration von Content und Navigationsinformationen in das SAP Portal 
 

 Ermöglicht die Indizierung von Delivery Server Content  durch die TREX 
Suchmaschine 
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Der Portal Manager - Funktionsweise 
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Der Portal Manager – Installation 

 Deployment der SAP Portal-Komponente des Portal Managers 
(Business-Paket, PCD-Strukturen, Vergabe von Berechtigungen) 

 

 Import der benötigten Einstellungen und zusätzlichen Konnektoren in den 
Delivery Server 

 

 Konfiguration / Einstellung der Verbindungsparameter im SAP Portal, 
Delivery Server und Management Server 

 

 Anlegen der benötigten Benutzer ausgehend von den SAP Portal-Benutzern 
(gleichlautende Anlage) 
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Der Portal Manager – Inhalt SAP Portal 

 Alle notwendigen Anwendungen und Services 

 

 IViews welche zur Darstellung der Navigation und des Contents notwendig 
sind 

 

 Seiten zur Verbindungskonfiguration zum Delivery Server und Web Site 
Management 

 

 Seiten für den Navigation Assistant 

 

 Die Basisrolle für die Anzeige der OpenText Seiten im SAP Portal 
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Der Portal Manager – Inhalt Delivery Server 

 2 Transportpakete 

 

 Registrierung der Java-Methoden und Weblet 

 

 Konnektoren erstellen (Authentifizierung, SAP TREX-Konnektor) 

 

 Benutzer (technische Benutzern, anonymer Benutzer) 

 

 Erstellung von Ereignisdefinitionen 

 

 Erstellen redundanter Datenbank-Stukturen => Performance 

 

 SSO Einstellungen für Projekte 
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Der Portal Manager – Navigation Assistant 

 Navigationseinträge des Delivery Server Projektes können mit Navigationen 
von SAP Portal Rollen verknüpft werden 

 

 Navigationszusammenführungen (Merging) sind im Portal später möglich 

 
 Es können Navigationseinträge aus verschiedenen Delivery Server Projekten 

im SAP Portal zusammengeführt werden. 
 

 Die Navigationseinträge können dynamisch verknüpft werden. Veränderungen 
durch Publikationen werden sofort übernommen. 
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Der Portal Manager – Navigation Assistant 

 In CMS müssen in navigationsrelevanten Masterseiten-Content-Klassen ein 
Import Dynament mit speziellen Attributen eingefügt werden 
 

<rde-dm:import> 

<keywords mode ="set"> 

cms.title:news, 

cms.id:62fb4f79-8462-48a5-aaa1-af15e970e088, 

cms.parent:ef78be30-1121-4315-bef2-3f9a0ea9c4d2, 

cms.isroot:false, 

cms.smartEditParam: 

http://[Servername]/cms/ioRD.asp?Action=ShowLoginMask&LngId=&LanguageVariantGu 

id=5D6EA6B981E5442492EEA37D459F77DA& 

ProjectGuid=2A7A5AA4C0B04BC3BF93F9D791B79E29&PageGuid=62FB4F7 

9846248A5AAA1AF15E970E088&LinkFromGuid=3E75442402D14B639337A3FB246F3C03, 

cms.index: 4 

</keywords> 

</rde-dm:import> 

 

 Die Seiten müssen im Navigation-Manager eingehängt sein.  
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Der Portal Manager – Navigation Assistant 
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Der Portal Manager – SmartView IView 

 Anforderung des Content vom Delivery Server durch das SmartView IView 

 

 Anforderung erfolgt via Webservice 

 
 Ansteuerung des SmartView IViews durch die Navigationseinträge 

 
 Eigenständige Verwendung des SmartView IViews möglich. Dann kann nur 

eine statische Seite aus dem Delivery Server explizit dargestellt werden.  
 

 Als eigenständiges IView unterliegt es den Standard-Rollenkonzepten des SAP 
Portales 
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Der Portal Manager – SmartView IView 
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SmartView-IView 



24./25.09.2012 

Anbindung Delivery Server via Webservice 

 Zugriff erfolgt via Webservice, OpenText Portal Manager wird hier nicht 
benötigt (kein Content Delivery) 

 

 Es wird der Webservice-Konnektor des Delivery Servers verwendet 

 
 Wir benötigen kein SAP Portal um das R/3 System zu erreichen 

 
 Es ist ein direkter Zugriff auf das R/3 System (ABAP) via RFC-

Funktionsbausteine 
 
 



Anbindung Delivery Server via Webservice 
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Anbindung Delivery Server via Webservice -  
Voraussetzungen 

 ABAP Programme, welche durch den Webservice angesteuert werden (RFC-
Funktionsbausteine) 

 

 Webservice-Definition (wsdl) – kann durch SAP automatisiert erstellt werden 

 
 Webservice-Konfigurationen im Delivery Server (Lizenz) 

 
 Rendering-Vorschriften (XSLT) zur Darstellung der gelieferten Daten 
 
 



Einsatz-Szenarien 
Will ich was von Dir, oder willst Du was von mir ? 
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Das SAP Portal als führendes System 
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Der Delivery Server als führendes System 
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Der Delivery Server als führendes System 
(Data Delivery / Interaction) 



Möglichkeiten 
Einsatz ohne Grenzen 
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Möglichkeiten 

 SAP goes Mobile – Delivery Server als Multi-Channel-Generator 

 

 Native Apps – Firmen-App mit vollem Zugriff auf SAP einzelne Anwendungen 

 

 Mehr Leben innerhalb der SAP Portale 

 
 Integration in bestehende „Websites“ auf OpenText Web Site Management 

Basis 
 

 Zugang zur SAP R/3 Welt ohne große infrastrukturelle Zuwächse 



24./25.09.2012 

Möglichkeiten - Beispiel 

Testfirma 
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Möglichkeiten - Beispiel 

Testfirma / RealMobile 
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Möglichkeiten - Beispiel 



 Vielen Dank für Ihr Interesse 
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